
                                       

Eine theaterpraktische Lehrveranstaltung von 
Bachelor Optionalbereich & Zentrum für lebenslanges Lernen 

#holo.fernes.himmel.reich.

Premiere: 
02.07.2023 

- 18h 

und: 
07.07.2023 
  - 19.30h 

nach Friedrich Hebbels 

Judith

 Gebäude  C5 1
Musiksaal  
Universität des Saarlandes



„Ich bin geboren, die Welt zu zerstören, 
damit was Besseres kommen kann.“ 

(Holofernes)
„Es gab eine Zeit, wo er nicht war, darum  

kann eine kommen, wo er nicht mehr sein wird.“ 
(Judith) 

#holo.fernes.himmel.reich. 
Ein Polit-Spektakel in apokalyptischen Zeiten - nach Friedrich Hebbels JUDITH 

#holo.fernes.himmel.reich. interpretiert Hebbels Drama JUDITH als Politainment-
Duell zweier selbsternannter Vertreter*innen antagonistischer Kultur- und 
Gesellschaftsmodelle. Trotz der militärischen, sozialen und ökonomischen Unwucht in 
ihrem Verhältnis und vor dem Hintergrund eines Besatzungskriegs ringen JUDITH 
und HOLOFERNES mit allen verfügbaren Mitteln um das Votum des Publikums, um 
die Deutungs- und Meinungshoheit und nicht zuletzt um ihr eigenes Held*innen-
Image. Und plötzlich erkennen sie im jeweils anderen ihr Gegenstück. Aber es kann 
nur eine/n geben… Oder doch nicht? 

Die Inszenierung ist das Ergebnis der gleichnamigen theaterpraktischen, 
zweisemestrigen Lehrveranstaltung von Bachelor Optionalbereich und Zentrum für 
lebenslanges Lernen. 

Idee, Fassung & Regie: Mareile Metzner 
Assistenz: Alexander Hanauer 

Es spielen: 
Alexander Hanauer - HAUPTMANN des Holofernes / HOLOFERNES 2  
Alfred Brämer - HAUPTMANN des Holofernes / ÄLTESTER  
Annalena Meszkatis - JUDITHs TEAM / VOLK von Bethulien / eine MUTTER  
Bernhard Krämer - HAUPTMANN des Holofernes / AUFSTÄNDISCHER  
Dana Joy Schuler - MIRZA 
Hanna Malenka Rzoska - JUDITHs TEAM / VOLK von BETHULIEN / AUFSTÄNDISCHE 
Jan Luca Türk - EPHRAIM / KRIEGER des Holofernes  
Jonathan Cichy - HOLOFERNES 1 / HAUPTMANN des HOLOFERNES 
Mara Hoff - JUDITH 
Rowena Lang - JUDITHs TEAM / VOLK VON BETHULIEN  
Werner Schmeer - DER MOABITER (im diplomatischen Dienst) 
Tom Schmidt-Wesely - HAUPTMANN des Holofernes / PRIESTER 

Dank an Dr. Stephanie Blum für ihr Vertrauen und ihre unermüdliche Unterstützung 
in sämtlichen organisatorischen Belangen! 

Der Eintritt ist frei - über Spenden zur Deckung unserer Unkosten freuen wir uns! 


